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1 Geltungsbereich
1.1 Die KasCada Telekommunikation GdbR (nach-
folgend KasCada genannt) erbringt ihre Leistungen
für ihre Vertragspartner (nachfolgend Kunde genannt)
gem̈aß den gesetzlichen Bestimmungen und der nach-
folgenden AGB anhand der aktuell gültigen Leistungs-
beschreibung der jeweiligen Dienstleistung. Ergänzend
gelten besondere Geschäftsbedingungen für einzelne
Dienstleistungen, soweit vorhanden. Die Allgemeinen
und Besonderen Geschäftsbedingungen haben neben
der aktuellen Preisliste und der jeweiligen Leistungs-
beschreibung des vom Kunden genutzten Dienstes für
jeden Vertrag mit KasCada G̈ultigkeit.

1.2 Abweichende Allgemeine Geschäftsbedingungen
des Kunden finden nur bei ausdrücklicher schriftlicher
Anerkennung durch KasCada Anwendung.

2 Vertragsgegenstand
2.1 Der Kunde kann̈uber KasCada die Einrichtung
oder Portierung einer oder mehrerer Servicerufnum-
mern verschiedener Arten beantragen, die Nutzung der
unterschiedlichen Linearten der KasCada-Plattform,
Mailserver und Webspace und sonstige angebotene
Sonderleistungen und Dienste aus den Bereichen Te-
lekommunikation und Internet.

2.2 Alle Angebote von KasCada sowie die hierzu
geḧorenden Unterlagen sind unverbindlich und freiblei-
bend. Ein Vertrag kommt durch die Zusendung des un-
terschriebenen Vertragsformulares durch den Kunden
an KasCada und die Freischaltung des Dienstes durch
KasCada zustande. Termine und Fristen von Leistun-
gen sind nur dann verbindlich, wenn KasCada diese
ausdr̈ucklich schriftlich besẗatig und der Kunde recht-

zeitig alle in seinem Einflussbereich liegenden Voraus-
setzungen zur Ausführung der Leistung durch KasCada
geschaffen hat.

3 Leistungsumfang
3.1 KasCada erbringt die vom Kunden gewählten
und vertraglich vereinbarten Leistungen im Rahmen
der zur Zeit gegebenen technischen und betriebli-
chen M̈oglichkeiten. Die zugesicherte durchschnittli-
che Diensteverf̈ugbarkeit gemittelt auf 365 Tage liegt
dabei bei 99%. Notwendige Wartungs- und Umstel-
lungsarbeiten, die für eine ordnungsgem̈aße oder ver-
besserte Ausführung der Leistungen erforderlich sind,
bleiben hiervon ausdrücklich ausgenommen und wer-
den nach M̈oglichkeit von KasCada so durchgeführt,
dass eine m̈oglichst geringe Störung des Betriebes ent-
steht.

3.2 Die Höhe des vom Kunden zu entrichtenden Ent-
geltes, bzw. der von ihm beanspruchten Kostenerstat-
tung, richtet sich nach den jeweils gültigen Preisli-
sten von KasCada, die wesentlicher Vertragsbestandteil
sind.

4 Pflichten des Kunden
4.1 Der Kunde hat KasCadäAnderungen seines Na-
mens, seiner Rechtsform, der Adresse und der Telefon-
nummer, sowie allëAnderungen die die Abwicklung
der T̈atigkeit oder das Zahlungsverfahren betreffen, un-
verz̈uglich anzuzeigen, insbesondereÄnderungen bei
der Umsatzsteuerpflicht.

4.2 Störungen und Funktionseinschränkungen aller
von ihm genutzten Leistungen hat er KasCada un-
verz̈uglich mitzuteilen, ebenfalls den Verdacht auf oder
Umsẗande die solche verursachen können. Der Kunde
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überpr̈uft selbst in geeigneten Intervallen die Funkti-
onsf̈ahigkeit seiner individuellen Dienste, insbesonde-
re nach Neueinrichtung oder̈Anderungen. Hat er ei-
ne Sẗorung selbst verursacht oder liegt eine gemelde-
te Sẗorung nicht vor, so kann KasCada dem Kunden die
entstandenen Kosten für Fehlersuche oder -behebung in
Rechnung stellen.

4.3 Der Kunde ist verpflichtet die durch KasCada zur
Verfügung gestellten Vertragsleistungen nur im rechtli-
chen Rahmen und unter Einhaltung der dafür bestehen-
den Vorschriften zu nutzen, für Mehrwertnummern ins-
besondere des Verhaltenskodexes des jeweiligen Lan-
des. KasCada wird von allen Ansprüchen Dritter frei-
gestellt, die aus einer Verletzung dieser Verpflichtung
durch den Kunden resultieren.

4.4 Der Kunde verpflichtet sich, Anrufe und Mails
nur auf Anschl̈usse/Adressen weiterzuleiten, deren In-
haber sich mit dieser Weiterleitung einverstanden er-
klärt haben. Er haftet für alle Scḧaden, die sich aus
dem Mißbrauch der Serviceleistungen von KasCada er-
geben.

4.5 Der Kunde darf Rechte und Pflichten aus diesem
Vertrag nur nach vorheriger schriftlicher Zustimmung
von KasCada an Drittëubertragen.

5 Zahlungsbedingungen

5.1 Die vom Kunden f̈ur vertragsgegenständliche
Leistungen an KasCada zu zahlenden Entgelte, sowie
die Abrechnungsmodalitäten der Servicerufnummern,
variieren ja nach Art des Dienstes. Die Einzelheiten er-
geben sich aus den Besonderen Leistungsbestimmun-
gen sowie den Preislisten und den individuell abge-
schlossenen Verträgen. Alle in der Preisliste aufgeführ-
ten Entgelte verstehen sich zuzüglich der jeweils g̈ulti-
gen gesetzlichen Mehrwertsteuer. Abweichende Preise
und Entgelte individueller Zusatzverträge haben Vor-
rang vor den allgemein gültigen Preisen und Entgelten,
für alle weiteren gelten die allgemeinen Preislisten.

5.2 Einwände gegen von KasCada gestellte Abrech-
nungen sind bis sp̈atestens vier Wochen nach deren Ein-
gang schriftlich geltend zu machen, anderenfalls gilt die
Abrechnung als genehmigt. Gesetzliche Ansprüche des
Kunden bei Einwendungen nach Fristablauf bleiben un-
ber̈uhrt.

5.3 Auszahlungen f̈ur Mehrwertdienste fin-
den sp̈atestens zu den auf der Webseite
http://www.servicenummer.de genannten Terminen
statt, diese sind etwa sechs bis sieben Wochen nach
Ende des jeweiligen Abrechnungsmonats.

5.4 Die Vertragsparteien sind sich einig, dass das
Inkasso- und Forderungsausfallrisiko für Dienste mit
Auszahlung an den Kunden nicht von KasCada zu tra-
gen ist. Dies gilt unabḧangig davon, ob die Nichter-
bringlichkeit der Forderung auf deren Nichtigkeit, man-
gelnder Zahlungsbereitschaft, mangelndem Zahlungs-
vermögen oder sonstigen Gründen, wie insbesondere
auch betr̈ugerischer T̈atigkeit beruht. KasCada ist so-
mit nicht zur Auszahlung der Anbietervergütung ver-
pflichtet, soweit diese Auszahlung nicht durch den Ein-
gang eines entsprechenden Entgeltes bei KasCada ge-
deckt ist. F̈ur eine gesicherte Auszahlung gelten beson-
dere Regelungen die in der entsprechenden BGB gere-
gelt sind.

6 Verzug, Kündigung

6.1 Bei Zahlungsverzug werden dem Kunden, vorbe-
haltlich der Geltendmachung eines weiteren Verzugs-
schadens, Zinsen im Rahmen der Zinsberechnung für
Vorscḧusse berechnet, soweit er auf eine vorher, je-
doch nach dem Eintritt der Fälligkeit erfolgte Erin-
nerung von KasCada nicht reagiert. Diese Erinnerung
kann fernm̈undlich oder schriftlich per Post oder eMail
erfolgen. Das Mahnwesen verläuft davon unabḧangig.

7 Haftung

7.1 KasCada haftet bei Vorsatz sowie bei Fehlen ei-
ner zugesicherten Eigenschaft für alle darauf zur̈uck-
zuführenden Scḧaden nach den gesetzlichen Vorschrif-
ten. Ebenso haftet KasCada nach den Vorschriften des
Produkthaftungsgesetzes.

7.2 Bei grober Fahrl̈assigkeit haftet KasCada nach
den gesetzlichen Vorschriften. Bei Vermögensscḧaden
des Kunden jedoch maximal in Höhe der in §7 Abs.
(2) TKV niedergelegten Ḧochsts̈atze (z.Zt Euro 12.782)
je gescḧadigtem Kunden, wenn das Verschulden aus-
schliesslich und nachweislich bei KasCada liegt. Dabei
wird die Gesamthaftung für alle Kunden pro schadens-
verursachendem Ereignis auf 50.000 Euro begrenzt.

7.3 Bei geẅohnlicher oder leichter Fahrlässigkeit haf-
tet KasCada nur, wenn sie eine wesentliche Vertrags-
pflicht oder Kardinalpflicht verletzt hat. In diesem Falle
haftet KasCada lediglich in Ḧohe des vern̈unftigerwei-
se vorhersehbaren, vertragstypischen Schadens.

7.4 Voraussetzung für eine Haftung gegenüber dem
Kunden f̈ur bei Endkunden entstandene Schäden ist,
dass eine Schadensersatzpflicht gegenüber dem jewei-
ligen Endkunden letztinstanzlich gerichtlich festgestellt
wurde.



AGB KasCada 3/3 Stand: 2005-01

7.5 Im Übrigen ist die Haftung von KasCada ausge-
schlossen.

7.6 Soweit die Haftung von KasCada ausgeschlossen
ist, gilt dies auch f̈ur die Haftung der Angestellten, Ar-
beitnehmer, Mitarbeiter, Vertreter und Erfüllungsgehil-
fen von KasCada.

7.7 Dem Kunden ist bekannt, dass sich KasCada zur
Erbringung ihrer Vertragsleistung der Telekommunika-
tionsnetze, Datennetze und technischer Einrichtungen
Dritter bedient. KasCada haftet nicht für Scḧaden oder
Ausfälle, die durch Dritte verursacht wurden.

8 Kündigung
8.1 Der Vertrag wird auf unbestimmte Zeit abge-
schlossen und kann von beiden Vertragspartnern je-
derzeit schriftlich mit einer K̈undigungsfrist von zwei
Wochen zum Monatsende gekündigt werden. So-
weit in den individuellen Vertr̈agen oder den Beson-
deren Gescḧaftsbedingungen zu den entsprechenden
Diensten eine abweichende Regelung getroffen wurde,
hat diese Vorrang.

8.2 Kündigt ein Kunde das Vertragsverhältnis, bevor
die Leistungspflicht von KasCada begonnen hat, hat er
die bereits aufgebrachten Aufwendungen zu ersetzen,
es sei denn, KasCada hat die Kündigung selbst zu ver-
treten.

9 Fernmeldegeheimnis und Datenschutz
9.1 KasCada wahrt das Fernmeldegeheimnis im Rah-
men der gesetzlichen Vorgaben. Für den Umgang mit
denübermittelten Daten in Fernmeldeanlagen ausländi-
scher Netzbetreiber gilt das jeweilige nationale Recht.

9.2 KasCada erhebt, verarbeitet oder nutzt perso-
nenbezogene Daten und Verbindungsdaten des Kun-
den oder Endkunden nur, wenn und soweit der
Betroffene eingewilligt hat oder das Bundesdaten-
schutzgesetz (BDSG), das Telekommunikationsgesetz
(TKG), die Telekommunikationsdienstunternehmen-
Datenschutzverordnung (TDSV) bzw. eine andere
Rechtsvorschrift es anordnet oder erlaubt.

10 Bonitätsprüfung

10.1 Der Kunde willigt ein, dass KasCada der für
den Wohnsitz des Kunden zuständigen SCHUFA-
Gesellschaft (Schutzgemeinschaft für allgemeine Kre-
ditsicherung) oder anderen Auskunfteien inÜberein-
stimmung mit den gesetzlichen Vorschriften Datenüber
die Beantragung, die Aufnahme, Erfüllung und Been-
digung des/der Telekommunikationsdienstleistungsver-
trags/vertr̈ageübermittelt und Ausk̈unfteüber den Kun-
den erḧalt.

10.2 Der Kunde kann Auskunft bei der SCHUFA
über die ihn betreffenden gespeicherten Daten erhalten.
Die Adressen der SCHUFA sind bei KasCada erhält-
lich.

10.3 Der Kunde willigt ein, dass im Fall eines Wohn-
sitzwechsels die bisher zuständige SCHUFA die Daten
an die dann zuständige SCHUFÄubermittelt.

11 Abschlussbestimmungen

11.1 Mündliche Nebenabreden bestehen nicht. Ver-
tragsvereinbarungen, die von den hier getroffenen ab-
weichen, bed̈urfen ebenso der Schriftform wie einsei-
tige Erkl̈arungen der Vertragspartner, z.B. Einwendun-
gen, K̈undigungen etc.

11.2 Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertra-
ges unwirksam sein oder werden, so berührt dies die
Gültigkeit derübrigen Bestimmungen nicht. Unwirksa-
me oder nichtige Bestimmungen sind durch solche zu
ersetzen, die nach Inhalt und Zweck dem wirtschaftlich
Gewollten am n̈achsten kommen. Entsprechendes gilt
für eventuelle Regelungslücken dieses Vertrages.

11.3 Für s̈amtliche Rechtsbeziehungen zwischen
KasCada und dem Kunden gilt das Recht der Bundes-
republik Deutschland. Gerichtsstand für alle Rechts-
streitigkeiten in Zusammenhang mit diesem Vertrag ist
Weilheim i. Obb. ImÜbrigen gelten die Bestimmungen
der ZPOüber den Gerichtsstand.

KasCada ist ein eingetragenes Warenzeichen der Firma KasCada.


